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Helfen Sie mit, die bedrohten 
Korallenriffe weltweit zu schützen! 
 
 
 
Sie tauchen oder schnorcheln gern? Vielleicht sind 
Sie einfach nur fasziniert von der farbenprächtigen 
Welt der Korallenriffe mit ihrer einmaligen Arten-
vielfalt? Engagieren Sie sich jetzt für die Erhaltung 
dieser wertvollen Lebensräume, indem Sie auf 
Reisen folgende einfache Leitlinien beherzigen: 
 
 

• Ob Sie tauchen, schnorcheln oder auch "nur" baden: Nehmen Sie nichts anderes aus dem 
Meer mit als Ihre eigenen Erinnerungsbilder! Berühren Sie nichts und tarieren Sie sich gut aus, 
sodass Sie Ihre Flossen nirgends aufsetzen müssen. 

 

• Für Ihre Tauchgänge wählen Sie einen Anbieter, der sich offen und nachweisbar zum Schutz 
der Umwelt und der Tauchgründe einsetzt. 

 

• Kaufen Sie keine Souvenirs aus Korallenriffen – keine Korallen, aber auch keine Muscheln und 
Schnecken oder weitere Lebewesen, die geschützt sind. 

 

• Wählen Sie eine Unterkunft, die Massnahmen zum Schutz der Umwelt ergreift, ihre 
Angestellten zu fairen Bedingungen beschäftigt und mit der Belieferung von Produkten aus der 
Region zur Entwicklung der breiten Bevölkerung in der Destination beiträgt. 

 

• Buchen Sie bei einem Reisebüro, das Ihnen aktiv bei Entscheiden für eine umwelt- und 
sozialverträgliche Reise hilft und transparent Auskunft über diesbezügliche Vor- und Nachteile 
von Anbietern zu geben vermag. Fragen Sie notfalls nach. 

 

• Kompensieren Sie den CO2-Ausstoss Ihres Fluges mit einem Klima-Ticket eines Anbieters wie 
myclimate oder atmosfair, die den höchsten Standards der Klima-Kompensationsprojekte 
genügen. 

 

• Stellen Sie sicher, dass Ihre Sonnenschutzmittel keine chemischen Zusätze enthalten, die den 
Korallen oder anderen Lebewesen im Riff Schaden zufügen. 

 

• Achten Sie auch im Alltag zu Hause darauf, mit allen Mitteln das Klima besser zu schützen. 
Und kaufen Sie keine Fische oder Meerestiere, die nicht mit dem Gütesiegel des Marine 
Stewardship Councils (MSC) ausgezeichnet sind. Das MSC-Label steht für Meeresprodukte, 
die keinen Raubbau an der Natur betreiben. 

 
Erfahren Sie mehr über die akute Bedrohung der Korallenriffe [weiterlesen...] 
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